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Schulgeographie e.V. fur Geographiedidaktik
Bildung fir nachhaltige Entwicklung durch Open Educational E Eﬁ
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\ |:| Lernumgebung fiir Schiiler:innen @ Fortbildungsangebot fiir Lehrkrifte

Autor:zinnen  verschiedene Dozierende aus dem Arbeitskreis Prof. Alexandra Budke
(Universitat zu Koln, Institut fir Geographiedidaktik), Arbeitskreis
Miriam Kuckuck (Bergische Universitat Wuppertal, Institut far

N annvanhin tind Canhiintarvvinhil Avhaitalivaica Deaf Olavidia Llanviahaiarvl,

Internet- https://bne-oer.de/
adresse
Zugangs- Alle Materialien sind als OER verdffentlicht, der Zugang ist frei und

voraussetzung Kostenlos.

Zielsetzung  Ziel des Projekts ist es, die angehenden Lehrkrafte und Padagog*innen
zu qualifizieren, BNE-relevante Inhalte und Fragestellungen zu
unterrichten sowie in auf3erschulischen Bildungssettings zu vermitteln.

Zielgruppe  Lehramtsstudierende (Primarstufe, Zeitbedarf 90 Minuten
und Sek 1 und I1)
Kindheitspadagog/innen

Lehr lan- Insgesamt wurden auf der Grundlage von Modulhandbuchanalysen und unter Bezugnahme auf das Curriculum BNE-Themen
p identifiziert, die fur angehende Lehrkréfte relevant sind, um sie in verschiedenen Schulstufen zu unterrichten.

bezug

Beschreibung

In den 31 digitalen Lerneinheiten werden verschiedene Themen zur nachhaltigen Entwicklung aus fachwissenschaftlicher oder
fachdidaktischer Perspektive beriicksichtigt.

Jede Lerneinheit gliedert sich in:

 Eine Startseite: Auf der Startseite werden die Ziele sowie der Aufbau der Lerneinheiten und die wichtigste Basisliteratur wiedergegeben.
Zudem ist ein didaktischer Kommentar zum Herunterladen zur Verfligung gestellt.

= Eine Selbstlerneinheit: Zu Beginn jeder Lerneinheit erfolgt eine kurze Einfuhrung in das Thema. AnschlieBend kdnnen die Nutzer*innen in
der Selbstlerneinheit sich selbststandig mit dem Thema auseinandersetzen. In dieser werden verschiedene Module zur Wissensvermittlung
verwendet (z. B. Erklarvideos, interaktive Prasentationen, Schaubilder), die mit Ubungsaufgaben verkniipft sind, um das neu erworbene
Wissen direkt zu wiederholen. Die Ubungsaufgaben sind mit HSP-Elementen (z. B. Liickentext, Multiple Choice, Quiz-Aufgaben, Memory-Spie
umgesetzt. Auf diese Weise erhalten die Nutzer*innen eine direkte Riickmeldung zu ihrem Lernerfolg.

= Eine Anwendungseinheit: Nachdem die Nutzer*innen die Selbstlerneinheit durchlaufen haben, schlief3t jede Lerneinheit mit einer
motivierenden, kreativen und offenen Anwendungsaufgabe ab, welche zur vertiefenden Behandlung des Themas eingesetzt werden kénnen.
« Eine Reflexion: Nachdem die Lerneinheit bearbeitet worden ist, reflektieren die Nutzer*innen den eigenen Lernzuwachs mithilfe
verschiedener Hilfestellungen.

Uberblick der Lerneinheiten (Geographie) Beispiel interaktives Video
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Schulgeographie e.V. hgd Hochschulverband

fur Geographiedidaktik

15 Minuten Geographie

\ |:| Lernumgebung fiir Schiiler:innen @ Fortbildungsangebot fiir Lehrkrifte

Autor:innen verschiedene Dozierende aus Hochschulen & Studienseminaren
Herausgeber: Erik Elvenich (ZfsL Bonn) & Rainer Mehren (Universitat Minster)

Internet- www.diercke.de/15Minuten
adresse
Zugangs- Die fuinfzehnmindtigen Erklarvideos sind kostenlos und ohne Registrierung

voraussetzung zuganglich.
Fir die Unterrichtsbeispiele wird die Lizenz ,,Diercke Atlas PLUS* bendtigt.

Zielsetzung Die Zielsetzung besteht im Aufzeigen neuerer Entwicklungen auf verschiedenen
Feldern der Geographiedidaktik und deren konkrete Umsetzung in der
Unterrichtsplanung.

Zielgruppe Lehramtsstudierende, Zeitbedarf .
Lehrkrafte im Vorbereitungsdienst, 15 Minuten pro
Lehrkrafte & Fachleitungen aller Schularten Thema
Lehrplan- Die Unterrichtsbeispiele adressieren verschiedene Themen und Jahrgangsstufen.

bezug

Beschreibung

Die Fortbildungsplattform bietet verschiedene thematische Einheiten an: Systemisches
Denken, gute Lernaufgaben, Phasierung von Unterrichtseinheiten, Exkursionen,
Basiskonzepte, reflexive Kartenarbeit, ...

Jede Einheit besteht aus a) einem finfzehn minutigen Erklarvideo, b) einer Unterrichtseinheit
mit tabellarischem Verlaufsplan und c) den Arbeitsblattern fir den Unterricht.

Im Video werden immer folgende drei Fragen geklart: Warum ist das Fortbildungsthema (z. B.
systemisches Denken) wichtig? Was versteht man unter diesem Thema? Wie kann ich es im
Unterricht umsetzen?

Ausschnitt aus einem Erklarvideo Schilermaterialien & tabellarischer Verlaufsplan
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Experimentiervideos fur den Geographieunterricht

\ @ Lernumgebung fiir Schiiler:innen |:| Fortbildungsangebot fiir Lehrkrifte

Autor:innen | ;<o Wieczorek & Nadine Rosendahl (Universitat Minster)
Internet- www.geobox.online > "Experimentiervideos” anklicken
adresse

Zugangs- keine

voraussetzung

Zielsetzung  pjc | erenden erweitern anhand der unterrichtlich eingebetteten Bearbeitung von
Experimentiervideos ihre Kompetenzen im Bereich des naturwissenschaftlichen Arbeitens.

Zielgruppe Jahrgangsstufen 8 - 13, Zeitbedart o Minuten

alle Schularten

Lehrplan- Boden, Landwirtschaft, experimentelles Arbeiten, Kompetenzbereich Erkenntnisgewinnung

bezug

Beschreibung

Auf dem Youtube-Kanal stehen abgefilmte Experimente zur Verflgung. Jeder Film besteht aus vier Abschnitten:
a) Material, b) Aufbau, c) Durchfihrung und d) Ergebnisse des Experiments. Thematisch handelt es sich um
"Klassiker" wie Bodenerosion durch Wind, Bodenerosion durch Wasser oder Wasserhaltevermdgen von Béden.
Die Themen werden sukzessive in den nédchsten Monaten weiter ausgebaut.

Die Experimente sind so konzipiert, dass Lehrkrafte im Unterricht die Problemstellung, die Forschungsfrage und
die Hypothesen gemeinsam mit der Lerngruppe erarbeiten kénnen. Die anschlieBende Phase
"Experimentdurchfiihrung” erfolgt digital. Am Ende des Videos kdnnen die Lernenden wieder im Unterricht die
Ergebnisse interpretieren und die Forschungsfrage beantworten.

Zur Unterstitzung der Lehrkraft in der Unterrichtsvorbereitung findet sich eine Lehrkraftehandreichung zum
Download unter dem Video.

Experimentiervideo Lehrkraftehandreichung
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	Autorinnen: verschiedene Dozierende aus dem Arbeitskreis Prof. Alexandra Budke (Universität zu Köln, Institut für Geographiedidaktik), Arbeitskreis Miriam Kuckuck (Bergische Universität Wuppertal, Institut für Geographie und Sachunterricht), Arbeitskreis Prof. Claudia Henrichwark (Fachhochschule Südwestfalen, Fachbereich Frühpädagogik), Arbeitskreis Dr. Heike Seehagen-Marx (Bergische Universität Wuppertal, MediaLab)
	Zielsetzung: Ziel des Projekts ist es, die angehenden Lehrkräfte und Pädagog*innen zu qualifizieren, BNE-relevante Inhalte und Fragestellungen zu unterrichten sowie in außerschulischen Bildungssettings zu vermitteln. 
	Zielgruppe: Lehramtsstudierende (Primarstufe, und Sek I und II)
Kindheitspädagog/innen
	Zeitbedarf: 90 Minuten
	Lehrplan bezug: Insgesamt wurden auf der Grundlage von Modulhandbuchanalysen und unter Bezugnahme auf das Curriculum BNE-Themen identifiziert, die für angehende Lehrkräfte relevant sind, um sie in verschiedenen Schulstufen zu unterrichten.
	Beschreibung: In den 31 digitalen Lerneinheiten werden verschiedene Themen zur nachhaltigen Entwicklung aus fachwissenschaftlicher oder fachdidaktischer Perspektive berücksichtigt. 

Jede Lerneinheit gliedert sich in:
• Eine Startseite: Auf der Startseite werden die Ziele sowie der Aufbau der Lerneinheiten und die wichtigste Basisliteratur wiedergegeben. Zudem ist ein didaktischer Kommentar zum Herunterladen zur Verfügung gestellt. 
• Eine Selbstlerneinheit: Zu Beginn jeder Lerneinheit erfolgt eine kurze Einführung in das Thema. Anschließend können die Nutzer*innen in der Selbstlerneinheit sich selbstständig mit dem Thema auseinandersetzen.  In dieser werden verschiedene Module zur Wissensvermittlung verwendet (z. B. Erklärvideos, interaktive Präsentationen, Schaubilder), die mit Übungsaufgaben verknüpft sind, um das neu erworbene Wissen direkt zu wiederholen. Die Übungsaufgaben sind mit H5P-Elementen (z. B. Lückentext, Multiple Choice, Quiz-Aufgaben, Memory-Spiel) umgesetzt. Auf diese Weise erhalten die Nutzer*innen eine direkte Rückmeldung zu ihrem Lernerfolg.
• Eine Anwendungseinheit: Nachdem die Nutzer*innen die Selbstlerneinheit durchlaufen haben, schließt jede Lerneinheit mit einer motivierenden, kreativen und offenen Anwendungsaufgabe ab, welche zur vertiefenden Behandlung des Themas eingesetzt werden können.
• Eine Reflexion: Nachdem die Lerneinheit bearbeitet worden ist, reflektieren die Nutzer*innen den eigenen Lernzuwachs mithilfe verschiedener Hilfestellungen.
• Ein Literaturverzeichnis: In jeder Lerneinheit ist ein Literaturverzeichnis vorhanden, in dem die verwendete Literatur angegeben wird. 

	Screenshotbeschreibung_1: Überblick der Lerneinheiten (Geographie)
	Screenshotbeschreibung_2: Beispiel interaktives Video 
	Titel: Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Open Educational Resources vermitteln
	Fortbildungsangebot für Lehrkräfte: Ja
	Lernumgebung für Schüler:innen: Off
	QR-Code: 
	Internetadresse: https://bne-oer.de/
	Zugangsvoraussetzung: Alle Materialien sind als OER veröffentlicht, der Zugang ist frei und kostenlos.
	Screenshot_1: 
	Screenshot_2: 
	gefördert durch: 
	Projektlogo: 


